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Frage Nummer 36 
mit der dazu eingegangenen Antwort der Staatsregierung 

 

Abgeordnete 
Gabriele 
Triebel 
(BÜNDNIS 
90/DIE GRÜ-
NEN) 

Vor dem Hintergrund, dass Staatsminister für Gesundheit und 
Pflege, Klaus Holetschek, eine Priorisierung der Auswertung 
der PCR-Tests angekündigt hat, da auf Grund der aktuell ho-
hen Inzidenzen, bereits jetzt die vorhandenen Laborkapazitä-
ten weit überschritten sind, frage ich die Staatsregierung, wird 
die Auswertung der Einzeltests (Rückstellproben) der an den 
Schulen durchgeführten PCR-Tests nun flächendeckend nicht 
mehr durchgeführt, wird die Einführung der PCR-Pooltests in 
der 5. und 6. Klasse im März mit beiden Proben (Pool und 
Rückstellproben) durchgeführt werden oder bestehen jetzt 
schon Planungen, die Einführung von Klasse 5 und 6 nur mit 
den Pooltestungen, ohne Rückstellproben durchzuführen? 

Antwort des Staatsministeriums für Unterricht und Kultus 

Das Staatsministerium für Gesundheit und Pflege (StMGP) sowie das Staatsminis-
terium für Unterricht und Kultus gehen derzeit davon aus, dass – abhängig von den 
vorhandenen Laborkapazitäten – das bislang an den Grund- und Förderschulen be-
stehende erfolgreiche Verfahren mit Poolproben und Rückstellproben auch bei ei-
ner Ausweitung auf die 5. und 6. Jahrgangsstufen an weiterführenden Schulen An-
wendung findet; das StMGP steht in Verhandlungen mit den Laboren, um ausrei-
chende Laborkapazitäten sicherzustellen. 

 


